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BJttt arbeitêfrfieuer lieb unö SAfeinbler
Ter ruefjen Eiebftaljl, SJettua. unb SBetruaéôerfud)

fdion breimol ootbefttafte Slnfleflagte ben bet Staat?«
anioolt einen Itebetlicben unb arbeitêfttjeuen Söutfdjen
nannte, Ijattc ftà) ïoicbet roegen einet Steifje Bon $)ieb<
ftäljlcu unb SBettageteten 0u »erautroorteu. Qm 9lötil
biefe« Oaljtes Ijatte et auà bem SönoWdau« in £u0etn
jtnci îlu&eubotbmototcn im SESett Don ftt. 270. unb
280. entroenbet unb biefe tueitetoetfauft. Sim 9. 9J!ai
ftatil et aus einet SdjiffSfjütte einen roeiteten gufjenbotb

octtattl*"

mntm foroie eine Untettiote. Stu« bem Sdjup^en émet
Wôbeltianâûortfitma ftnfjl et ab einem Xteitabauto ein
SRcferoerab famt $neu, bai et ebenfalls »etfitfd)te. Çetnet
tat et entroenbet: ab einem ftabttab eines SanbroitteS

Offenbar, um den Enteren in die Letztere einzubauen

Motorsportliches Wandern.
ht nun das Wandern des Motors, oder

Her Motor des Wanderers Lust?

das weder ausschlügt,
noch abwirft!

Beromünster sendu.

Basel, Bern
und ZUrich

556 kc 539,6 m U
1375 kc 218,2 m 0 '

Sheets

6.20 Morsekurs.
6.40 (Bern) Frühtrunkurs

Früh übt sich, was ein Trinher
werden will!

I«n. Cr3 Darf nirneubs bcnoeifelt roerben, bafc ci ba§
iimiodnbclbntc 3icl bei Vereintsten Stationen tft, bte
Heiligen )ll e cl) t c ber u n t e r ro o t f e n e n 53 ö l f e rtu i e b e t f) c 1 3 11 ft e 1 1 e n. Sie SBclt fann baoon

Man kann sich auf niemanden mehr verlassen!

i.vr;mg). 35anfen motzten tr>tt öet
Sdjulfommtffion unb ber SeïjrcrTdgaft unfetet
©emeinbe für bas SBetftänbnis, îas fie bet
Sdjulmild) entgegen bringen. Snsbefonbete, bafj
oon ben neuen Sßeifungen bes Ä(E3I. Qkbtaud)
gemadjt miti», inbem itgenb ein ßeben&mtttel«
coupon oon ben Sdjületn abgegeben toetben fann
unb biefet bann nad> einem befoubetn Schema in
Scfiulmicfi umaetoanbett tottb. 3'-tnt SBeifpiel: 1

Vielleicht kann man das Rezept bekommen.

46267) Onfolae lobesfaH
au »erlaufen 1 Äteibttta»
ften. 2 S3ettftetlen, 1 Un»
fetmattafte, 1 9îad)tttfé.
1 fltofjes, eid). S3ufft<. s.

tunbei lifd), 1 Getötet»
tifcfKficn, 1 Südxtß-eftetl.
1 Äaffenfduanf. 2 ©a«re»
dmubs, 2- u. 3186t. päntr-
let oerbet. iflltteb lfld)«t=

"ilich «f- (Bie

d"a/te

ßutunft

an den

dauern-,Hi%qa* und

Händla^all
Rassige Handlermusik.

Und wo bleibt die Bauern- und Metzgermusik

Wie sieht denn so ein 3-
löchriger Händler aus?

Tic »ften liegen bom 30. Moüember binlueg auf ber (Memeinbefa^fet
jur (Siufiefit laatf.

UnentfcmtlbigteS, foroie üerffräteteg ober uugenügeiib entfcr)ulbigtc-3
fernbleiben non ber ikrfantmlung toirb mit îÇt. 3. gebüfet.

Ich bin verspätet ferngeblieben und eile nun hinweg/

86034) SBetmf&t roeibl.

Êtgerfotcrlt
am &als roeifren Sieden.
«Bit!« um Küaßab« geeen
SBelofwuna.

Woran erkennt man ein
weibliches Katerli?

Heute Donnersteg

BAU
bis 5 Uhr morgens

Ab Mitternacht
heisse Wienerli mit Kartoffelsalat

Tischbestellungen erbeten
Tel. 2 7180

53583 (Einige

5oiiflien
mit 3 Kcîdmfcen. u. lanl.
alles foft neu. billin.

Wenn s nur schon so
weit wäret

44166) 3u »erlaufen eine
Sinbcrbültt
1 «odtttfte

füt adrt ^erfonen. bett**
roie neu. SStemflarrTver«
ftrafee Stod rerfrtt.

Das ist der währschafte Beginn eines
fleischlosen Tages/

Eine Kinderbüste für
acht Personen.

lür Freud und Leid (euch elkohoMrei) im
Hotel zum

Für Freud «mit», für Leid «ohne» Alkohool/

a. st. ißag kernet StrafamtSaetidJt ftattc fid) mit
einem 22jäbriflen üuSIäufet $u feefaffen. Ter junge
Wann botte eine büftere Qnflenbjett »erlebt uni
nad) bem tobe feiner gittern ein eiaeneä Äeim ae»
ntüitbet. in bet ijeffnuna, auf btefe Keife ba* iipn
bis onbin »erfaßt geblieben« ©lud nadjbolen )u tbn<

Wenn das diebische Elstern waren, dürften sie ihm
etwas hinterlassen haben

' FABRIKANT: RAßW.00 fimiH ZÜRICH 2

An unsere Leser!
Wir bitten, den für den Gazettenhumor

bestimmten Zeitungsausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seite
sollen mit dem Originalausschnitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden.
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